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Themen

− Vier gesellschaftliche Metaprozesse 

− Auswirkungen auf das Aufwachsen

2



Friedrich Krotz: Gesellschaftliche  Metaprozesse

 Globalisierung

 Individualisierung

 Kommerzialisierung

 Mediatisierung
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• Vielfältige Vernetzungen
• Standardisierung, Homogenisierung



Friedrich Krotz: Gesellschaftliche  Metaprozesse

 Globalisierung

 Individualisierung

 Kommerzialisierung

 Mediatisierung
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• Freisetzung aus Sozialformen
• Entzauberung (Verlust von 

Sicherheiten)
• «Kontrolle und Reintegration»



Friedrich Krotz: Gesellschaftliche  Metaprozesse

 Individualisierung

 Globalisierung

 Kommerzialisierung

 Mediatisierung
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• Ent-Räumlichung
• Ent-Zeitlichung
• Ent-Sinnlichung
• Aber auch: Akteurschaft
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Ich und mein Smartphone sind…

Eins. Meim Smartphone gehört zu mir

Beste Freunde. Es geht mit mir durch dick und dünn

Die besten Freunde und die grössten Feinde 

Eine love-hate relationship

«merde, sa tête est vide, elle va être stupide»

Balleys, Claire (2019). La place des écrans connectés dans les familles de  Suisse romande. 
Genf: Hochschule für Soziale Arbeit.



(ausgewählte) Auswirkungen auf das Aufwachsen

Kindheit und Jugend hat sich tiefgreifend verändert

Die meisten Kinder und Jugendlichen gehen souverän damit um und 
schätzen die Vielfalt

Aber auch Gefühl der Überforderung

Für Eltern (/Erwachsene) ist diese veränderte Lebenswelt fremd → 
Kompetenzen der Kinder und Jugendlichen oft nicht erkannt
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Danke für die Aufmerksamkeit!

Rahel.heeg@fhnw.ch

08.11.2022

8


	Foliennummer 1
	Themen
	Friedrich Krotz: Gesellschaftliche  Metaprozesse
	Friedrich Krotz: Gesellschaftliche  Metaprozesse
	Friedrich Krotz: Gesellschaftliche  Metaprozesse
	Ich und mein Smartphone sind…�
	(ausgewählte) Auswirkungen auf das Aufwachsen
	Foliennummer 8

